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Zitat

Nein, ist es nicht. Aber irgendwo sind Grenzen. Und diese ist hier erreicht.

Ob oder ob nicht diese Grenze hier erreicht ist, können wir aus der Ferne wohl nicht beurteilen,
aber das muss ja auch nicht sein, der threadstarter kann und wird da ja seine eigenen
Maßstäbe anlegen.

Aber selbst wenn Elterngespräche oder Jugenamtintervention nichts nutzen, ist für den Lehrer
die Verantwortung noch nicht zuende: dann gilt es zu sehen, wie das Kind in die Klasse und
deren Aktivitäten integriert werden kann, wie man es - vielleicht auch trotz Eltern oder ohne
Eltern - zumindest über gesunde Ernährung und deren Wichtigkeit informieren und da Akzente
setzen kann, wie man ihm Erfolgserlebnisse verschaffen kann, die seinen sicher schwierigen
Stand in der schulischen peer group etwas ausgleichen etc.
Wir haben nunmal neben der fachlichen auch eine pädagogische Verantwortung und die hat nix
mit Helfersyndrom zu tun (vor dem ich auch ausdrücklich warne, nicht nur aus
Selbstschutzgründen, sondern weil das oft übergriffiges Verhalten ist!), sondern ist ganz
normaler Teil unseres Berufsprofils.
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